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			Gedicht

			Geh nicht wie mit fremden Füßen,

			als hättest du dich verirrt.

			Willst du nicht die Rosen grüßen?

			Lass den Herbst nicht dafür büßen,

			dass es Winter werden wird.

			

			An den Wegen, in den Wiesen

			leuchten, wie auf grünen Fliesen,

			Bäume bunt und blumenschön.

			Sind’s Buketts für sanfte Riesen?

			Geh nur weiter. Bleib nicht stehn.

			

			Nebel zaubern in der Lichtung

			eine Welt des Ungefährs.

			Raum wird Traum. Und Rauch wird Dichtung.

			Geh nur weiter. Bleib nicht stehn.

			

			Erich Kästner

		


		
			Kapitel 1

			Ich schrecke hoch. Es ist dunkel. Mein Herz schlägt hart und viel zu schnell. Und so laut, dass sein Pochen im Zimmer widerzuhallen scheint. Ich begreife. Ein Albtraum. Seine Bilder fallen innerhalb von Sekundenbruchteilen auseinander. Ohne eine Erinnerung zu hinterlassen. Nur Angst. Meine Hand tastet nach dem Lichtschalter. Ich scanne mit den Augen den Raum ab. Schlafzimmerschrank. An seinen Türen kleben die kindlichen Malereien meiner Nichten. Daneben ist an der Wand ein riesiger Fächer in prallen Sonnenfarben. Ich habe ihn von einem Spanienurlaub mitgebracht. Über dem Stuhl hängen meine Klamotten vom Vortag. Die Vertrautheit meines Schlafzimmers lässt mich ruhiger atmen. Mein Herz schlägt nicht mehr aus dem Hals. Ich lasse mich auf das Kopfkissen zurückfallen. Das Licht bleibt angeschaltet. Die Angst sitzt mir noch in allen Gliedern. Es wäre zu früh, mich auf den nächsten Traum einzulassen.
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